
 
  

 

Leadership in practice 
 

 

Projektbeispiel 

Nicht nur über Führung reden, sondern wirklich führen! 
 

Mit viel Engagement führte ein 

Finanzdienstleister ein neues, 

unternehmensweites Führungs-

modell ein. Um zu überprüfen, ob 

dieses Modell, welches beschreibt, 

wie im Unternehmen geführt wer-

den soll, in der Realität von den 

Führungskräften angenommen 

und tatsächlich gelebt wurde, 

entschied man sich ein 180°-

Feedback einzuführen. Vorberei-

tend auf den Feedbackprozess 

wollte das Unternehmen seinen 

Führungskräften die Chance ge-

ben, das eigene Führungsverhalten 

mit Blick auf das neue Führungs-

modell noch einmal zu reflektieren 

und ggf. weiter zu optimieren. 

Gleichzeitig sollten sich die Füh-

rungskräfte auf den Feedbackpro-

zess – Feedback geben und neh-

men – vorbereiten.  

 Um dieses Ziel zu erreichen, entwi-

ckelten wir gemeinsam mit dem 

Kunden ein praxisorientiertes 

Führungsplanspiel. Dieses bietet 

den Teilnehmern nicht nur die 

Gelegenheit, Felder für die indivi-

duelle Verbesserung im Führungs-

verhalten zu erkennen, sondern 

auch eine intensive Auseinander-

setzung mit dem Feedbackprozess. 

Eingeladen zu diesen Führungs-

planspielen waren ca. einhundert 

Führungskräfte der zweiten Ma-

nagementebene. Zusammen mit 

dem Unternehmen wurden die 

Inhalte, Ausrichtung und Zielset-

zung der Führungsplanspiele 

definiert und entwickelt. Die Feed-

backdimensionen wurden entspre-

chend den Anforderungen des 

Führungsmodells gewählt. Nach 

einer Pilotphase konnten der Ab-

lauf und die  Gestaltung weiter 

 optimiert und noch effizienter ge-

staltet werden. Um der hohen 

Terminfülle der meisten Teilneh-

mer gerecht zu werden, fand eine 

Anpassung des Zeitrahmens von 

einem Tag zur Durchführung statt. 

An diesem Tag haben sechs Teil-

nehmer in insgesamt drei Spiel-

runden jeweils einmal die Chance, 

als Führungskraft zu agieren.  

 

Der Nutzen der Führungsplanspie-

le wird in den Feedbacks der Teil-

nehmer deutlich: 

  „Top für die Reflektion, da die 

Rückmeldung sehr konkret ist. 

Habe mich wiedererkannt.“ 

  „Die Rückmeldung bekommt 

man eben doch nicht im Alltag!“ 

  „Wirkung des Verhaltens sehr gut 

beobachtbar.“ 

„Niemand weiß, wie weit seine 

Kräfte gehen, bis er sie  

versucht hat.“ 

 
J.W. von Goethe 



 

Zielsetzung 

In Echtzeit Führung erleben 

Führungssimulationen  bieten als 

sehr anspruchsvolle und lerninten-

sive Trainingssituationen eine rea-

litätsnahe Abbildung des unter-

nehmensbezogenen und persönli-

chen Führungsverhaltens. Bei 

Leadership in practice wird nicht 

nur über Führung geredet, sondern 

real geführt. Durch aktives Han-

deln erleben die Teilnehmer die 

Wirkung ihres eigenen Führungs-

verhaltens in realitätsnahen Situa-

tionen. Sie agieren in einem dyna-

mischen, lernintensiven Prozess 

mit Selbstreflexion, Mitarbeiter-

feedback und Coachingelementen. 

Dadurch erhalten Sie auch die 

Chance, neue Verhaltensweisen 

auszuprobieren. Sie lernen, in 

kritischen Situationen flexibler zu 

reagieren und nehmen vielfältige 

Impulse für ein erfolgreicheres  

Führungshandeln mit in den Alltag.  

 Leadership in practice stellt zudem 

ein besonders effektives Instru-

ment der Qualifizierungsbedarfsa-

nalyse dar. Es vereint Trainings- 

und Bedarfsanalyse- Elemente, 

ohne dass die Führungskräfte das 

Gefühl haben, in einer Bewer-

tungssituation zu sein. Der Gewinn 

aus den Planspielen für die Be-

darfsermittlung und die darauf 

aufbauenden Maßnahmen ist hoch, 

da sehr konkret und nachvollzieh-

bar die Stärken und Entwicklungs-

felder der einzelnen Teilnehmer 

abgebildet werden. Der Trainings-

bedarf lässt sich direkt aus dem 

gezeigten Führungsverhalten und 

den Ergebnissen, die die Füh-

rungskräfte in den einzelnen Auf-

gabenstellungen erzielen, ableiten. 

Dazu schließt jede Simulationsse-

quenz mit einer ausführlichen 

Reflexionsphase und einem   

 umfangreichen Feedback durch die 

anderen Teilnehmer und die Trai-

ner ab. Das Feedback bezieht sich 

auf das Führungsverhalten, die 

Zusammenarbeit zwischen den 

Hierarchieebenen, die Zufrieden-

heit und Motivation der Mitarbeiter 

sowie das Erreichen der Aufgaben-

ziele. Zusätzlich erhalten die Teil-

nehmer individuelles Feedback im 

Dialog mit einem Trainer. 

Leadership in practice kann einge-

setzt werden: 

  als Trainingsmaßnahme zur Er-

weiterung der persönlichen  

Führungskompetenzen, 

  als Trainingsmaßnahme zur  

verbesserten Selbst- und  

Fremdeinschätzung, 

  zur Analyse von Qualifizierungs-

bedarfen, 

  im Rahmen von Self-Assess-

ments. 

 

Zielgruppen 

Erfahrungsgewinn für alle 

Führungskräfte im unteren, mittle-

ren und oberen Management sowie 

Nachwuchsführungskräfte erhal-

ten die Gelegenheit, Führungsver-

halten und –stil kritisch zu hinter-

fragen und sehr gezielt zu optimie-

ren. Gleichzeitig erhält das Unter-

nehmen eine neue Perspektive für 

die Betrachtung der gelebten 

Führungskultur und Zusammen- 

 arbeit im Führungsteam. Füh-

rungskräfte bekommen im Ar-

beitsalltag, besonders mit steigen-

der Position, immer weniger ehrli-

che Rückmeldung zu ihrer Wir-

kung. Leadership in practice bietet 

ihnen zur Optimierung ihres Füh-

rungsverhaltens ausführliches 

Feedback von Mitarbeitern, Kolle-

gen und Trainern.  

 Für Führungskräfte  am  Anfang   

ihrer Laufbahn bietet Leadership in 

practice dagegen ein sehr realisti-

sches Lernfeld, in dem sie Führung 

durch reales Handeln lernen. Dies 

erleichtert es ihnen, theoretisches 

Wissen wirkungsvoll in der Praxis 

umzusetzen.  



Leistungen 

Anpassung durch individuelle Settings 

„One size fits all…“, jedoch nicht 

hier. Jedes Unternehmen hat 

eigene Ziele und Wertvorstellun-

gen, eine eigene Ausrichtung und 

eine spezifische Unternehmens- 

und Führungskultur. Genauso indi-

viduell wie Ihr Unternehmen und 

Ihre Mitarbeiter sind, können die 

Szenarien für Leadership in prac-

tice angepasst werden. Struktur, 

Umfang und Rahmen, die zu bear-

beitenden Inhalte und Aufgaben 

sowie die Feedbackdimensionen, 

all diese Faktoren können durch 

eine optimale Anpassung zum 

nachhaltigen Erfolg der Planspiele 

für Ihr Unternehmen und Ihre 

Mitarbeiter beitragen.  

Als „Spielfeld“ für die Simulation 

kann ein völlig neues Szenario und 

eine fiktive Firma entworfen wer-

den, oder aber wir erarbeiten mit 

Ihnen eine detaillierte Abbildung 

der Strukturen und Inhalte Ihres 

Unternehmens. Der Handlungs-

rahmen und die einzelnen Aufga-

ben werden so entwickelt und 

gestaltet, dass die alltäglichen 

Anforderungen, Herausforderun-

gen  und   Fragestellungen,   denen 

Führungskräfte   im   Unternehmen 

 
begegnen, abgebildet sind. Ent-

scheidungen, Dilemmata und 

Konflikte, die Führungskräfte im 

Unternehmen erleben, müssen 

auch hier gemeistert werden. In 

diesem Szenario erfahren die 

Teilnehmer sowohl das eigene als 

auch fremdes Führungsverhalten 

sehr intensiv. Die gestellten Aufga-

ben erfordern von den teilnehmen-

den Führungskräften konkrete Ar-

beitsergebnisse, die am Ende hin-

sichtlich Quantität und Qualität 

beurteilt werden. Die Aufgaben 

sind so komplex, dass sie von den 

Führungskräften nicht alleine  

bearbeitet  werden  können. Es gilt, 

Mitarbeiter anzuleiten, Ziele zu 

setzen und Fortschritte zu über-

prüfen. Ziel ist es, die Mitarbeiter 

erfolgreich zu motivieren, kompe-

tent zu steuern und Aufgaben 

erfolgreich zu delegieren.  

Bei der Aufgabenbearbeitung sind 

die Teilnehmer auf sich selbst 

gestellt. Die Trainer greifen nur in 

Ausnahmesituationen in die grup-

pendynamischen Prozesse ein. Ne-

ben der eigentlichen Aufgabenstel-

lung sind die Teilnehmer gefordert,  

auf  Störungen  bzw.  kritische 

Situationen und Ereignisse 

 flexibel und kompetent zu reagie-

ren und ihre Mitarbeiter entspre-

chend zu führen. Hierbei handelt 

es sich z.B. um Änderungen der 

Vorgaben durch die Unterneh-

mensleitung, um Schwierigkeiten 

mit einzelnen Mitarbeitern,  beson- 

dere Kundenanforderungen oder 

kritische Projektverläufe. 

In den einzelnen Sequenzen agie-

ren die Teilnehmer in unterschied-

lichen Rollen. In der Regel handeln 

in einer Sequenz drei Teilnehmer 

als „Führungskraft“, die restlichen 

Teilnehmer als Mitarbeiter. Szena-

rien mit 6 bis 12 handelnden Füh-

rungskräften und ein- oder zweitä-

gigen Durchführungen sind mög-

lich. Dabei ist gewährleistet, dass 

die Führungsrollen wechseln und 

jeder Teilnehmer in mindestens 

einer Sequenz in einer Führungs-

rolle agiert. 

Eine intensive Feedbackphase 

durch alle Teilnehmer, begleitende 

Trainer und eine Selbsteinschät-

zung schließen jede Simulations-

sequenz ab. Jeder Teilnehmer 

erhält ein direktes Feedback und 

im Nachgang ein aussagekräftiges 

Führungsprofil. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



Nutzen 

Lernen mit Herz und Verstand 
 

Der hohe Reflexions- und Lernge-

winn für die Führungskräfte ergibt 

sich daraus, dass sie im Rahmen 

des Führungsplanspiels real han-

deln müssen. Führungsverhalten, 

Entscheidungsprozesse und deren 

Resultate werden analysiert und 

Schlussfolgerungen für den Ar-

beitsalltag gezogen. Die während 

der Reflexion gegebenen Hinweise 

und gemeinsam diskutierten, 

alternativen Lösungen  und  Vorge- 

 hensweisen erweitern das Hand-

lungsspektrum der Führungskräfte 

und steigern ihre Flexibilität. Die 

Teilnehmer erkennen die Wirkung 

ihres Führungshandelns und re-

flektieren ihren persönlichen Füh-

rungsstil. Sie erhalten ein Feed-

back zu ihren Stärken und erfah-

ren, wie sie sich weiterentwickeln 

können. Durch die Zusammenar-

beit untereinander können die  

Teilnehmer  Erfahrungen  austau- 

 schen und Fähigkeiten aus ver-

schiedenen Funktionen und Fach-

gebieten zusammentragen. 

Die hohe  Realitätsnähe und  Hand-

lungsorientierung von Leadership 

in practice führt zu einer sehr 

hohen Teilnehmerakzeptanz. Ler-

nen erfolgt nicht theoretisch. 

Wissen zu Kommunikation, Steue-

rung und Motivation wird direkt in 

aktives Handeln umgesetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

 

grow.up. Managementberatung GmbH 

gummersbach, münchen, berlin 
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Fax: +49 (23 54) 70 890 - 11 
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